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Das Wichtigste zuerst 

8 1 



Die Ausgangslage 

 sRDP AM zwingt mit „Operieren und 

Technologieeinsatz“ zum Einsatz von Technologie 

jenseits des „TI-30“ 

 „Vorbeischummeln“ am Lehrplan ist dadurch nicht 

mehr möglich 

 Einzelne Aufgabenstellungen sind so gewählt, das 

(irgendeine Art von) Werkzeugkompetenz 

nachgewiesen werden muss 



Die Anforderungen 

Mindestanforderungen an die Technologie 

Um dem schulformenübergreifenden Charakter der neuen Reife- und 
Diplomprüfung Rechnung zu tragen und Chancengleichheit 
sicherzustellen, wurden allgemeingültige, produktunabhängige 
Mindestanforderungen an die Technologie festgelegt. Folgende 
Funktionalitäten werden dabei vorausgesetzt: 

 Darstellung von Funktionsgraphen 

 Möglichkeiten des numerischen Lösens von Gleichungen und 
Gleichungssystemen 

 Numerisches Integrieren 

 Grundlegende Funktionen der Matrizenrechnung 

 Funktionen für statistische Kenngrößen, lineare Regression und 
Korrelation, Binomial- und Normalverteilung 

www.bifie.at 



Die oft gestellte Frage 

 

Ist das alles und 

reicht das aus? 



Die einfache Antwort 

 

N a j a ! 



Zusätzliche Features 



CAS statt ??? 



Die Überlegenheit von CAS? 



Was soll man jetzt nehmen? 
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